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Stadt Leipzig 
Amt für Stadtgrün und Gewässer 
Abt. Friedhöfe 

   
 
 
 

     
Antrag auf Genehmigung 
 

   

zur Aufstellung eines Grabmales / einer fundamentierten Grablampe / einer fundamentierten 
Grabvase / einer Steinbank auf einem städtischen Friedhof 
     
 Friedhof    
     

     
Grabstätte     
     

 Name des Verstorbenen   Grabstellenbezeichnung  

      
     

Name/Vorname Antragsteller/in und Nutzungs- bzw. Verfügungsberechtige/r gem. § 22 (1) Friedhofssatzung 

     

Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)   

     

     
Grabschein/Verkaufsrevers hat vorgelegen  ja  nein   

     
Angaben zur baulichen Anlage    
     

Freiwillige Selbstangabe:    Grabmal nicht aus ausbeuterischer Kinderarbeit  

     

  QR-Code vorhanden
  Inhalt der verlinkten Internetseite hat vorgelegen 

 

     

 Abmessungen Material/Farbe Oberflächen- 
bearbeitung 

Höhe [cm] Breite [cm] Tiefe [cm] 

 Grabmal 
 

     

 Sockel 
 

     

 Fundament 
 

     

     
Standort auf Grabstelle:     mittig an Kopfseite    anderer Standort (Zeichnung als Anlage) 
     
Angaben zur Verdübelung   
     

Durchmesser, Einbindelänge, Gesamtlänge    

     

     

     
Fundamentierte Grablampe/Grabvase/Steinbank   
     

Größe/Maße/Angaben zum Fundament    
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  - 2 -   
     
 Der Ausführende besitzt für die städtischen Friedhöfe eine Einfahrgenehmigung für das laufende Jahr.
     

  ja  nein     
     

 Das Bearbeitungsergebnis ergeht gemeinsam mit dem Gebührenbescheid an:
     

  den/die Nutzungs- bzw. Verfügungsberechtigte/n   
   

 Eine Kopie des bearbeiteten Antrages soll als Mail an folgende Adresse gesendet werden: 

 
     

Skizze des Grabmales / der Steinbank im Maßstab 1:10 (bzw. als Anlage beifügen) 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     
Der Ausführende versichert die Richtigkeit der Angaben und die korrekte Ausführung der Arbeiten gem. 
Bundesinnungsverbandes des Deutschen Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks, siehe Friedhofssatzung
§ 24 (1). Die Ausführungsarbeiten beginnen erst nach der Genehmigungserteilung und werden unter 
Beachtung des § 7 der gültigen Friedhofssatzung durchgeführt.
     
     
      

Ort/Datum  Firmenstempel, Unterschrift des Ausführenden 
     
Er zeichnet für den Inhalt des QR-Codes während der Nutzungszeit voll verantwortlich. 
Mir ist bekannt, dass ich als Nutzungsberechtigter für die Standsicherheit des Grabmals verantwortlich bin, 
gem. § 25 der Friedhofssatzung der Stadt Leipzig vom 15.12.2010.
     
     
      

Ort/Datum  Unterschrift des/der Nutzungs- bzw. Verfügungsberechtigte/r 

     

▼  wird vom Friedhof ausgefüllt   
     

Vermerk der Friedhofsverwaltung    

     

     

     

 Die Aufstellung des/der Grabmales/Grabvase/Grablampe/Steinbank wird  genehmigt 
     

 Das Bearbeiten der Kolumbariumsplatte wird  nicht genehmigt 
     
     

 Grabmalgebühr in Euro    

     
     

     

      

Datum   Stempel/Unterschrift  
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